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Mitglieder 
 
AOK Bayern 
Die Gesundheitskasse 
Carl-Wery-Str. 28 
81739 München 
Telefon (089) 62 730-146 
Telefax (089) 62 730-650099 
 
 
BKK Landesverband  
Bayern 
Züricher Straße 25 
81476 München 
Telefon (089) 74579-421 
Telefax (089) 74579-55399 
 
 
IKK classic 
Landesbereich Bayern 
Meglingerstr. 7 
81477 München 
Telefon (089) 74818-0 
Telefax (089) 74818-315 
 
 
Knappschaft 
Regionaldirektion München 
Putzbrunner Straße 73 
81739 München 
Telefon (089) 38175-0 
Telefax (089) 38175-403 
 
 
Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse und 
Pflegekasse 
Neumarkter Straße 35 
81673 München 
Telefon (0561) 785-10538 
Telefax (0561) 785-219040 
 
 
Verband der Ersatzkassen 
e.V. (vdek) 
Landesvertretung Bayern 
Arnulfstr. 201 a 
80634 München 
Telefon (089) 552551-0 
Telefax (089) 552551-14 
als gemeinsamer Bevoll-
mächtigter mit Abschlussbe-
fugnis gemäß § 212 Abs. 5 
SGB V für die Ersatzkassen 
 
 
Bayerischer Handwerkstag 
e. V. 
Max-Joseph-Straße 4 
80333 München 
Telefon: 089 557501 
Telefax: 089 557522 
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Beratungsangebot für Gesundheitsförderung im Betrieb 
Krankenkassen und Bayerischer Handwerkstag kooperieren 
 
München, 25. Januar 2018: Zahlreiche Unternehmen und Betriebe engagieren 
sich in der Betrieblichen Gesundheitsförderung (BGF). Viele Arbeitgeber benöti-
gen aber noch Informationen darüber, wie man ein betriebliches Gesundheitsan-
gebot aus- oder aufbauen kann. Über das Informations- und Beratungsportal zur 
BGF (www.bgf-koordinierungsstelle.de/bayern/) sprechen die gesetzlichen Kran-
kenkassen in Bayern vor allem kleine und mittlere Unternehmen an. Mit dem Bay-
erischen Handwerkstag (BHT) gewann die Arbeitsgemeinschaft der Krankenkas-
senverbände (ARGE) einen weiteren Kooperationspartner für die BGF. 
 
Die Gesundheitsförderung im Unternehmen gewinnt an Bedeutung, denn viele 
körperliche oder psychische Leiden kommen im Arbeitsumfeld zum Tragen. Dabei 
können Arbeitgeber viel für die Gesundheit ihrer Mitarbeiter tun. Das BGF-Portal 
gibt interessierten Handwerksbetrieben Antworten auf Fragen wie: „Welche Vo-
raussetzungen und Rahmenbedingungen muss der Betrieb schaffen?“ oder „Wie 
können BGF-Leistungen der Krankenkassen abgerufen werden?“ 
 
Viele kleinere und mittlere Betriebe tun sich bei der Gesundheitsförderung ihrer 
Mitarbeiter noch schwer. Rund 40 Prozent der Erwerbstätigen arbeiten in Klein- 
und Kleinstunternehmen (1 bis 49 Erwerbstätige). Spezielle gesundheitsfördernde 
Aktivitäten werden von einem Fünftel der Betriebe unterstützt. Ein Ziel der BGF-
Koordinierungsstelle ist es, niedrigschwellig und individuell gerade auch kleine Un-
ternehmen zu erreichen. 
 
Die Beratung wird von Experten der gesetzlichen Krankenkassen sichergestellt 
und kann telefonisch oder persönlich erfolgen. Dabei werden von der beratenden 
Krankenkasse der aktuelle Stand zur betrieblichen Gesundheitsförderung im Un-
ternehmen erhoben und bedarfsbezogene Handlungsempfehlungen abgeleitet. 
 
Die ARGE der gesetzlichen Krankenkassen in Bayern hat mit dem BHT einen Ko-
operationspartner, mit dem sie die Idee der BGF in die Fläche bringen will. Der 
Bayerische Handwerkstag, in dem die bayerischen Handwerkskammern und -ver-
bände organisiert sind, vertritt und fördert die Gesamtinteressen des bayerischen 
Handwerks in allen Grundsatzfragen. 


